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Skizze „Heidemoor Unteres Gailtal“ aus dem Nachlass Karl Hack, 1991



PODIUMSDISKUSSION:

NATUR LANDSCHAFT LEBENSRAUM                                                                   
Über das Bauen und eine Wiedergutmachung an der Natur in Kärnten

Vor genau dreißig Jahren wurde Architekt Karl Hack mit dem Würdigungspreis für 
Baukultur ausgezeichnet. Er, der kritische Grandseigneur der Architektur in Kärnten, 
war klar gegen eine anthropozentrische Sicht. Der Mensch ist bloß Teil des 
Lebensraumes auf dieser Erde und nicht deren Mittelpunkt. Er habe daher die 
Landschaft, ihre über lange Zeiträume erfolgte Kultivierung zu achten, sie nicht zu 
zerstören. Schon gar nicht für zweifelhafte Ziele der Technik und der Ökonomie, die, 
wie man heute sagen würde, nachhaltigen Schaden anrichten. Doch seine „Rufe“, 
die schon Mitte der 60er Jahre einsetzen, wurden nicht gehört. Ihm war die Idee, die 
Fantasie und die Vision wichtig, aus denen sich erst etwas, was man dann 
„BAUKULTUR“ nennen darf, zu entwickeln im Stande ist und nicht bloßes 
„Bauwesen“. Karl Hack war und ist durch die Haltung, die er einnahm, noch immer 
wesentlich für die Entwicklung von Architektur und Lebensraum in Kärnten. (Peter 
Nigst)

Das Bauarchiv Kärnten lädt gemeinsam mit dem Architektur Haus Kärnten ein über den 
Umgang mit Landschaft und Natur zu diskutieren. Im Rahmen der derzeit laufenden 
Ausstellung über den Architekten Karl Hack im Architektur Haus Kärnten, werden 
unterschiedliche Themen diskutiert:

GESTERN die Probleme und Qualitäten eindeutig erkannt und in vielen Texten und 
Dokumenten Karl Hacks und anderer Zeitgenossen belegt, HEUTE offen und vor allem 
MORGEN wie zu handhaben. – Vielen aus dem Kulturbereich Kärntens und darüber 
hinaus ist es ein Anliegen VORAUS zu blicken und die Erkenntnisse zu benennen, die 
Abhilfe schaffen könnten, an die Verantwortungsträger – aber eigentlich sind wir das alle 
– zu appellieren und nach Wegen zu suchen, die unser Verhalten entsprechend 
modifizieren können.

Teilnehmer:innen:

Werner Kircher, Vorsitzender Fachbeirat für Baukultur

Uwe Schwarz, Kammer für Ziviltechniker:innen für Steiermark und Kärnten

Axel Hubmann, Bauarchiv Kärnten

Elias Molitschnig, Amt der Kärntner Landesregierung – Baukultur und kommunales Bauen

Gerlinde Krawanja-Ortner, Bodenkundlerin und Leiterin des Geoparks Karnische Alpen in 
Dellach/Gail.

Peter Nigst, Obmann Bauarchiv Kärnten

Moderation: Raffaela Lackner 

Die Veranstaltung wird nterstützt durch. 
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